


…eine angemessene Ausbildung 
von Jäger*innen im Sinne der Waidgerechtigkeit mit 
regelmäßiger Übungsmöglichkeit, welche vorwiegend Kugel-

und eben nicht Wurfscheibenschießen beinhaltet!

…und für einen in diesem Rahmen angemessenen Betrieb des 
Jäger-Schießstands! Rechtskonform vorwiegend jagdliches 
Schießen im Sinne der baugesetzlichen Privilegierung – zur 
Erinnerung: der Schießstand befindet sich im Außenbereich, 
angrenzend an das Wasserschutzgebiet!

…den Ausbau zum Schießsportzentrum für jedermann (Sport-, 
Wettkampf-, Eventschießen) 

… das rechtswidrige Übermaß des sportlichen 
Wurfscheibenschießens, das die Hauptursache der 

Lärmbelastung und Bodenkontamination bedeutet, und deren 
Legitimation durch den Landkreis

…den von der Schießstand Krelinger Heide gGmbH als 
„Sanierung“ geplanten Erdwall (etwa 24-25 m hoch!)

…den geplanten Verzicht der Schießstand Krelinger Heide 

gGmbH und des Landkreises auf die sog. 

Rückbauverpflichtung, also auf die Verbindlichkeit bzw. 
Garantie, dass nach Betriebseinstellung der Schießstand wieder 

in den ursprünglichen Zustand zurückversetzt wird

Unserem Dorf droht ein hoher Erdwall durch die Sanierung des
Schießstands Krelinger Heide gGmbH. Es soll nicht allein der Aushub
des vom Schießbetrieb kontaminierten Bodens, sondern darüber
hinaus angelieferter, stark mit Schadstoffen belasteter Z2-Boden

eingebaut werden. Diese „Schadstoffdeponie“, dient nicht nur dazu,
den Schießstand zu sanieren und das Vorhaben zu finanzieren; es ist
zu befürchten, dass der Erdwall künftig ein Schießsportzentrum mit
noch mehr Lärm „beherbergen“ und legitimieren soll.

…die Sanierung nachhaltig umweltschonend erfolgt und KEINE

„Schadstoffdeponie“ als Lösung der heutigen, ohnehin schon
drastischen Umweltbelastung errichtet wird!

…uns Krelinger Bürgern künftig nicht noch zusätzliche
Lärmbelästigungen aufgebürdet werden. Schon jetzt sind 16.000
Schuss pro Tag genehmigt! Besprochen wird der Wegfall des

nördlichen Wallabschnitts Richtung Krelingen, der Lärmschutz
durch den Wall ist somit fraglich!

…wir unseren nachfolgenden Generationen keine
unverantwortliche Hypothek an Schadstoffaufschüttungen
hinterlassen!

Wir machen uns dafür stark, dass…

Liebe Krelinger!


